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Impressionen
Jugi AGBs - eine Aktion zum Safer Internet Month

Was wäre, wenn du auch in “real life” beim Betreten eines Raumes
deine Zustimmung zu den Nutzungsbedingungen geben müsstest?
Würdest du sie lesen? Würdest du sie auch so leichtfertig
unterschreiben, wie du im Internet auf “Akzeptieren” klickst?
Das wollten wir heraus finden und gleichzeitig unsere Jugendlichen
für dieses Thema sensibilisieren.
Für die Aktion haben wir eigene AGBs geschrieben. Die erste halbe
Seite der AGBs bestand aus unseren üblichen Hausregeln. Erst im
weiteren Text wurden die Regeln ein wenig seltsamer...
“Durch die Nutzung des Jugendtreffs, erlaube ich den Betreuer:innen freien Zugriff auf  
mein Handy...” “Mit meiner Unterschrift stimme ich außerdem zu, mindestens einmal pro
Besuch zu lachen und jemand anderen zum Lachen zu bringen.”
Die Jugendlichen durften den Raum erst nach dem Unterschreiben
der AGBs betreten. Nur ein paar Personen haben sich beschwert,
die meisten haben ohne durchzulesen unterschrieben. Warum? “Ich
vertraue euch. Das stört mich nicht. Ich will ins Jugi”
Als wir im Verlauf des Abends begannen die Regeln umzusetzen, die
sie meistens gar nicht kannten, hat es dann doch noch für
Aufregung gesorgt und viele Emotionen ausgelöst. Dass die
Jugendlichen großes Vetrauen in uns haben wurde oft von ihnen
angesprochen. Vor allem reagierte niemand aggressiv. Sie fanden
es unterhaltsam und konnten sich gut darauf einlassen. 
Und gelernt haben alle was: 
“Bei euch unterschreibe ich nix mehr!”

Ausflüge Ausflüge Ausflüge Ausflüge Ausflüge Ausflüge  
Burschen Ausflug mit den Teenies in den Prater

Gendersensible Arbeit gehört im Verein Wiener Jugendzentren zum
Arbeitsalltag, genauso wie Ausflüge. Im Rahmen der Burschenrunde,
welche immer Dienstags stattfindet, haben sich die Junioren
gewünscht einen Ausflug in den Prater zu machen. 
In den Burschenrunden werden meistens Themen diskutiert, die die
Kids beschäftigen. Sexualität, Männlichkeit, Sport, Schule, Freunde,
Familie und so weiter. Dazwischen wird auch mal gemeinsam
gekocht, gegessen und vor allem die Küche wieder aufgeräumt.
Selbst eine Übernachtungsaktion hat schon statt gefunden.
Gemeinsame Ausflüge bringen den Burschen neue Erfahrungen, sei
es im FlipLab, beim Bowling oder im Kino. Im Prater kann man vor
allem gut seine Ängste vor Höhe und Geschwindigkeit überwinden.
Dies ist bei diesem speziellen Ausflug auch tatsächlich passiert. Einer
der Teilnehmer hat sich so darüber gefreut, dass er sich endlich und
nach viel gutem Zureden getraut hat mit der Achterbahn zu fahren,
dass er kaum mehr aufhören konnte davon zu erzählen. 



2023

Change for the Youth
 - 

eine Jugendbewegung

Ausflüge Ausflüge Ausflüge Ausflüge Ausflüge Ausflüge Ausflüge Ausflüge Ausflüge 
Mädchen Ausflug - Alpaka Wanderung

2023 haben wir vermehrt Ausflüge angeboten. So gab es ein
Sommerferien Ausflugsspecial, als auch Ausflüge in den
Winterferien, einfach zwischendurch und im Zuge der
gendersensiblen Angebote Mädchentreff und Burschenrunde. Im
Gegensatz zum Burschenausflug in den Prater war die Alpaka
Wanderung nicht von der Zielgruppe gewünscht und wurde eher
mit Skepsis aufgenommen. Neues auszuprobieren bedarf immer
mehr Überzeugungsarbeit unsererseits. Umso schöner ist es
dann, wenn diese ungewohnten Situationen zu positiven
Erfahrungen werden. Neugierig geworden? Dann könnt ihr im
entstandenen Video (siehe linker Rand) schauen wie es wirklich
war! 

Anfang März kam eine ehemalige Besucherin in unsere Einrichtung, weil sie eine Demonstration
organisieren wollte und dazu Unterstützung brauchte, sowie Tipps um öffentlichkeitswirksamen Support
aufzustellen. Ziel der Demonstration war das Aufzeigen der Missstände im österreichsischen
Gesundheitssystem. Der traurige Anlass für ihr Aktivwerden, war der Selbstmordversuch einer Freundin,
welche zuvor zweimal vom Spital abgewiesen wurde und nicht die gewünschte und gebrauchte Hilfe
erhalten hatte. 
Der Freundeskreis, im Alter von 16 - 25 Jahren, erstellte einen instagram Account @changefortheyouth,
sowie eine Homepage und organisierte 2 Demonstrationen. Es gab mehrere Fernseh- und Radioauftritte
und Artikel in diversen Printmedien. Ihre Stimme wurde in der Medienlandschaft und in der
gesundheitlichen/sozialarbeiterischen Branche immer mehr gehört. Sie wurden zu Tagungen und
Diskussionen eingeladen, stellen Anträge beim Schüler:innenparlament, nahmen an fachspezifischen
Tagungen und Fortbildungen teil und starteten eine Petition. Wenn auch ihr diese Bewegung unterstützen
wollt, findet ihr alle Infos unter: www.changefortheyouth.at
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Daten und Fakten 2023

Mehr zur
Einrichtung:

2023 hatten wir 11 821 Kontakte, davon
waren 11 141 Zielgruppenkontakte und
der Rest Vernetzungskontakte, sowie
Raumvergaben (Einmietung einer
Kochgruppe der Volkshilfe). Im
Durchschnitt konnten wir 52 Kontakte
pro Betriebstag (229 Betriebstage)
verbuchen. Unsere Zielgruppe definieren
wir von 10 - 20 Jahren, daher machen die
Junior:innen (10 - 14 Jahre) und die
Jugendlichen  (15 - 20 Jahre) den
größten Anteil an Besucher:innen aus.
Diese sind zum Großteil
Stammbesucher:innen, die 30 bis 40 mal
im Jahr unsere Angebote wahrnehmen.

Der vergleichsweise hohe Anteil an Erwachsenen (9%) ergibt sich aus unserem Angebot
“Frauencafe”, welches Donnerstag vormittags stattfindet und sich an erwachsene Frauen aus dem
Grätzl richtet. Dieses Angebot ist ein wichtiger Treffpunkt für die Frauen geworden, wo nicht nur
gegessen und getratscht wird, sondern auch Kleider, Nahrungsmittel u.sw. getauscht werden.
Außerdem bieten wir Unterstützung bei Behördenwegen und anderen Probelemen des Alltags. Vor
allem die Digitalisierung macht den Frauen sehr zu schaffen. Wo wir an unsere Grenzen stoßen,
werden Expertinnen eingeladen, wie Community Nursing oder die Polizei.

2023 haben wir im Vergleich zum Vorjahr weniger Kontakte in der Online Jugendarbeit, sowie im
Öffentlichen Raum. Dafür konnten wir  durch unsere Betriebe in der Einrichtung ein Plus von 8%
erreichen.
Die Jugendarbeit im Öffentlichen Raum ist von April bis September unsere Haupttätigkeit. Im Winter
wird hingegen überwiegend in der Einrichtung gearbeitet. 
Im August, sowie im Dezember hatten wir zwei Wochen geschlossen, daher sind die Kontaktzahlen in
diesen Monaten am Geringsten. 

Im Jahr 2023 hatten wir zu
circa 320 verschiedenen
Personen im Jugendtreff,
Öffentlichen Raum oder
online, regelmäßigen
Kontakt. Weitere geschätze
300 Personen wurden als
einmalige Kontakte
dokumentiert.


